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Als wir am Freitag, den 13. März dieses Jahres,  unsere 
Mitarbeiter*innen informierten, dass wir alle in den 
 nächsten Wochen von zu Hause arbeiten würden, war 
ich der Einzige, der ein Konto bei der Firma Zoom  hatte. 
Nur  wenige Tage später fand bereits unser wöchent
liches Teammeeting in der digitalen Welt statt und  jede*r 
Mitarbeiter*in verfügte über einen Account.

 Wir alle haben durch den (Corona)Schock rasch gelernt, 
mit einer unerwarteten Situation umzugehen und unser 
Denken und Handeln anzupassen. Umdenken, situatives 
Anpassen und neue herausfordernde Situationen kreativ 
zu bewältigen — das sind Fähigkeiten, die 
künftig zu wichtigen Kompetenzen werden. 
Das gilt für uns Menschen, für Unternehmen 
wie auch für Regierungen und Behörden.

Auch im neuen Jahrzehnt werden uns weit
reichende Entwicklungen herausfordern. 
Wie finden wir Lösungen für die Klimakrise? 
Wie reagieren wir auf die sich exponentiell 
entwickelnden Technologien, die unsere 
Gesellschaft und unsere Arbeitswelt stark 
verändern werden? Wie gestalten wir die 
Ausbildung unserer Kinder und Enkel, damit sie sich in 
dieser neuen Welt zurechtfinden? „Das Geheimnis der 
Veränderung besteht darin, deine ganze Energie  darauf 
zu konzentrieren, Neues aufzubauen, anstatt Altes zu 
 bekämpfen“, sagte bereits der griechische Philosoph 
Sokrates. Lassen Sie uns die Veränderungen des neuen 
Jahrzehnts aktiv angehen und mitgestalten.

Ich wünsche Ihnen von Herzen einen  
guten Start in ein sicherlich herausforderndes,  
aber hoffentlich positives neues Jahrzehnt.

Umdenken,   
situatives  An passen, 
neue  Situationen 
bewältigen —Fähig
keiten, die  künftig 
zu wichtigenKompe
tenzen  werden.

EDITORIAL

Ein Jahrzehnt voller  
Herausforderungen  
und Chancen

Reto Ringger
Gründer und CEO Globalance,
Leiter Anlageausschuss Globalance Invest
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57%
    Nordamerika

FACTS & FIGURES

DEKARBONISIERUNG

DEMATERIALISIERUNG

BIG DATA

AnzahlderFirmen 
mit  CO2Reduktionszielen
ANTEIL AM GESAMTMARKT

Absatz von  Digitalkameras in Deutschland
IN MILLIONEN STÜCK

Jährliche  global  
 verfügbare  Datenmenge 
IN ZETABYTE

Quelle: Schroders, 2020

Quelle: Statista, 2020 Quelle: IDC, 2019
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Die Veränderung  
unserer Welt  
in Zahlen

Bevölkerungsanteil,  
der in den letzten  
drei Monaten das Internet  
benutzt hat

Quelle: Our World in Data

CONNECTED WORLD

Deutschland
Brasilien
China
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Unterricht FinanzwesenEinzelhandel

24.000
 Nordamerika

3.500
 AmazonasRegenwald
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VOLKSWIRTSCHAFT SHARING ECONOMY

KÜNSTLICHE INTELLIGENZ

LANGES LEBEN

GLOBALE WERTSCHÖPFUNG

Globale Verschuldung 
derOECDLänder
IN PROZENT DES
BRUTTOINLANDS 
PRODUKTS

Geschätzter  
Umsatz europaweit  
in den fünf Schlüssel
sektoren der  
Sharing Economy
IN MILLIARDEN EURO

Prognose des Anteils der Jobs, die durch die 
 Automatisierung bis 2035 stark verändert werden
IN PROZENT

Anteilder65bis74Jährigen, 
dieimJahr2019im Interneteinkauften
IN PROZENT

TransportKilometeraller
 Nahrungsmittel weltweit nach 
TransportMethode

Quelle: OECD

Quelle: Our World in Data

Quelle: PwC

Quelle: Intergovernmental SciencePolicy Platform on  
Biodiversity and Ecosystem Services (IPBES) 

Quelle: PwC

Wasser 

Zug 

Flugzeug

 MIO. TONNEN

NATURKAPITAL

Jährlicher Beitrag des Ökosystems  
an die Volkswirtschaft (Nature’s 
 Contributions to People, NCP)
IN MILLIARDEN US DOLLAR

Quelle: Eurostat / Springer
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SPEZIALTHEMA

Mensch oder Maschine
Neue Fähigkeiten für eine neue Welt

Unsere Welt befindet sich im Wandel, An forde
rungen verändern sich — die digitale Trans for
mation wirbelt den Arbeitsmarkt auf.  Müssen 
altbewährte Fähigkeiten zukünftig neuen An
forderungen weichen? Wie werden unsere 
 Kinder auf die sich verändernde Welt vorbe
reitet? Was wir morgen brauchen und heute da
für tun können! 

    SEITE 8

Glokalisierung
Aus Heidelberg statt Shenzen

Erleben wir das Ende der Globalisie rung? Und 
welchen Einfluss hat der Transfer von Daten 
auf den Güter handel? Wie neue Techno logien 
 Wertschöpfungs und Liefer ketten umgestalten, 
weshalb „Made in  Europe“ wieder attraktiver und 
von einem grenzüberschreitenden Schnecken
rennen  gesprochen wird. 

    SEITE 10

Transparenz
Blackbox war gestern

Der Ruf nach Transparenz und Offenheit dringt 
in alle Lebensbereiche. Woher kommen  meine 
Lebensmittel, wie nachhaltig ist mein Arbeit
geber? Transparenz schafft  Vertrauen und 
noch nie war das so leicht wie heute. Lesen 
Sie, welche Chancen  uns das bietet. 
     SEITE 12

Zehn Megatrends, die 
uns im neuen Jahrzehnt 
 beschäftigen werden
Das neue Jahrzehnt bringt neue Chancen 
und Herausforderungen.WirstellenIhnenzehn
 Entwicklungen vor, die unser nächstes Jahr
zehnt prägenwerden.Vieledavonwerdenuns
auch persönlichbetreffen.
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Sharing Economy
Teilen statt Besitzen

Sie haben kein EAuto, möchten aber jederzeit eines nutzen 
können? In unserer vernetzten Gesellschaft kein Problem! An
bieter und Nutzer*innen finden heute mühelos zueinander, 
profitieren von der Unabhängigkeit und schonen unsere Res
sourcen. Reines Wunschdenken oder funktioniert der Trend des 
Teilens wirklich? Was müssen wir in Zukunft nicht mehr besitzen 
und welche Möglichkeiten eröffnet das? 

    SEITE 16

Dematerialisierung
Software statt „Hardware“

Physische Produkte verschwinden zu
nehmend aus unserem Leben und das 
Smartphone vereint unzählige dieser 
Funktionen digi tal  — griffbereit in der 
Hosen tasche. Wo führt das noch hin, 
was bedeutet technologische Singula
rität und wie reagieren die Unterneh
men? Was teilweise noch wie Science 
Fiction klingt, wird unseren Alltag 
verändern und kann die Zukunft posi
tiv beeinflussen. 

    SEITE 20

Dekarbonisierung 
der  Wirtschaft
Ein schmales Grad

Pariser Klimaabkommen, der euro päische 
Green Deal — die Wirtschaft ist gefordert! 
Die Klimaziele sind definiert, aber was nun? 
Welche transformativen Technologien ver
ringern zukünftig die Kohlenstoff emissionen 
und wo drückt der Schuh am meisten? Ein 
Blick auf die Hauptemittenten und die klima
freundlichen Innovationen der Zukunft.
 

    SEITE 18

Digitales Geld
Alles Krypto oder was?

Der gängige Onlinebezahldienst PayPal bie
tet zukünftig auch einen KryptoService an. 
Werden Bitcoin und Co für die breite  Masse 
attraktiv und wie reagieren die Zentralban
ken? Welches sind die Vorteile und wesentli
chen Unterschiede zu den Fiat Währungen? 
Was bringt die mögliche Ein führung eines 
EFrankens? 

   SEITE 25

Kostenwahrheit
Die neue Realität

Wenn freie Güter wie Luft, Seen oder Wälder wirklich für alle kosten
los zur Verfügung stehen, wer kommt dann eigentlich für entstan
dene Umweltschäden auf? Die wahren Kosten lassen tief blicken! 
 Früher oder später werden sich Geschäftsmodelle der Realität stellen 
 müssen. Wie bereiten sich Unternehmen auf künftig drohende CO2
Preise vor? 

   SEITE 22

Big Data übernimmt
Problem oder Lösung?

Die unaufhörliche Datenflut erschafft die bekannten Engelchen und 
Teufelchen. Werde ich als gläserne*r Bürger*in manipuliert oder schafft 
Big Data einen Mehrwert? Können die mächtigen Daten und die Künst
liche Intelligenz uns helfen, das Klima zu retten? Welchen Einfluss hat 
das auf unser Leben und unsere Wirtschaft? 

    SEITE 14

Langes Leben
Lang und glücklich?

Die Menschen werden älter — bis 2050 wird sich die Zahl der 
über 60Jährigen verdoppelt haben. Eine Mammutaufgabe 
für das Gesund heitswesen und die öffent liche Hand? Auch 
die  Silver  So ciety passt sich an und verabschiedet sich immer 
mehr vom klassisch dreistufigen  Lebenszyklus. 

    SEITE 24
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KünstlicheIntelligenzund
maschinellesLernensindHäupt
linge der digitalen Revolution. 
Aufgrund zunehmender Auto
matisierung verändern sich die 
Qualifikationsprofileund
die überwältigendeMehrheitder 
heutigen Arbeitnehmer*innen 
wirdneueFähigkeitenent
wickeln müssen. Unternehmen 
werden in Zukunft Menschen mit 
Skillsvonmorgen benötigen.

Die vierte industrielle Revolution 
klopft nicht erst an, sondern steht 
schon mit einem Bein in der Tür. Die 
„most wanted Jobs“ vieler Industrie
zweige sind noch nicht einmal zehn 
Jahre alt. Das Karussell des Wandels 
wird sich noch schwungvoller dre
hen  — 65 Prozent der Schulkinder 
werden einen Beruf ausüben, den 
es heute noch nicht gibt. In den 
USA und Europa wird die Nach
frage nach manuellen Fähigkeiten 
für repetitive Arbei ten im nächsten 
Jahrzehnt um fast 30 Prozent zu
rückgehen. Während die Nachfrage 
nach technologischen Fähigkeiten 
voraus sichtlich um mehr als 50 Pro

Bildungssysteme der Zukunft

Die Frage muss sein, ob unsere Bil
dungssysteme ausreichend auf die 
Fortschritte in den Bereichen Künstli
che Intelligenz (KI), Robotik, Biotech
nologie und saubere Energie ausge
richtet sind? Werden Schüler*innen 
ausreichend ermutigt, kritisch über 
Wissenschaft, Techno logie und In
novationen nach zudenken?

Skills von morgen

Mathematik, Informatik, Natur  und 
Ingenieurwissenschaft sowie Tech
nik (MINT) stehen in den kommen
den Jahren hoch im Kurs. Laut dem 
OECD Future of Education and Skills 
2030 Project bildet die Verknüpfung 
zwischen MINT und Kompetenzen 
wie kritischem Denken, Teamarbeit 
und interkulturellem Bewusstsein 
das Fundament von morgen. Diese 
Qualifikationen bereiten junge Men
schen auf Berufe vor, die heute noch 
nicht existieren. Das Bildungswesen 
wird der Architekt dieses Umbaus 
sein und entsprechend müssen die 
 Statik radi kaler überdacht und die 
Eckpfeiler neu definiert werden.

zent steigen wird, sinkt zeitgleich 
der Bedarf an grundlegenden Lese 
und Schreibkenntnissen um 20 Pro
zent. Die  Arbeit der Zukunft dürstet 
zudem nach Soft Skills. So werden 
vermehrt komplexe kognitive Eig
nungen sowie soziale und emotio
nale Fähigkeiten auf hohem Niveau 
verlangt. Ausgeprägte Eigeninitia
tive, Führungsqualitäten und Unter
nehmergeist sind gerne gesehen.

Investition in die  
Mitarbeitenden
Es liegt auch an den Unter
nehmen, Umschulungen und 
Weiterbildungen einzuführen. 
Walmart investiert beispiels
weise 4 Mrd. USD, um Mitar
beitende an der Front und im 
Backoffice beim Übergang zu 
neuen Aufgaben zu unterstüt
zen. Amazon wird bis 2025 
700 Mio. USD für Technologie
Schulungen aufwenden, die 
Mitarbeitenden den Sprung 
in höher qualifizierte Berufe er
möglichen  sollen.

Mensch oder Maschine
Neue Fähigkeiten für eine neue Welt

für die Bewältigung
alltäglicher Tätigkeiten

Quelle: WEF

Grundkenntnisse

zum Angehen komplexer Herausforderungen

Fähigkeiten

Charakter-
eigenschaften

Lesen und Schreiben

Rechnen

wissenschaftliche
Kompetenz

IKT*-Kompetenz

Finanzkenntnisse

kulturelle und 
politische Bildung

kritisches Denken / 
Problemlösung
Kreativität

Kommunikation

Zusammenarbeit

Neugierde

Eigeninitiative

Ausdauer / 
Entschlossenheit 

Anpassungsfähigkeit

Führungsqualitäten

Sozial- und Kultur-
bewusstsein

für die Anpassung 
an eine sich verändernde 
Umgebung

*Informations- und Kommunikationstechnik
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Doch welche Fähig
keiten braucht es, um 
im nächsten Jahrzehnt 
als Arbeit nehmer*in 
noch  gefragt zu sein?

Die MINTAusbildung erfordert preis
intensive Laborausrüstungen für 
Nachforschungen und Experimente. 
Einigen Schülern mangelt es indes
sen an entsprechenden Ressourcen 
und den Kompetenzen, das Lernen 
selbst zu steuern. Es wird unerlässlich 
sein, kreative Wege zu entwickeln, 
sodass junge Menschen aller sozio
ökonomischen Ebenen Zugang zu 
forschendem Lernen haben. Lab4U 
widmet sich dieser Herausforderung 
und verwendet SmartphoneSenso
ren, um wissenschaftliche Experi
mente zu entwerfen und durchzu
führen — ein „tragbares  Labor für die 
Hosen tasche“. Weitere Softwarelö
sungen für virtuelle Labore und Expe
rimente sind die PhETSimulationen 
des Nobelpreisträgers Carl Wieman 
und die kostenlose Onlineplattform 
LabXchange der  Harvard University.

Investitionen in Bildung, Wissen
schaft und Technologie müssen 
aufeinander abgestimmt werden, 
sodass Menschen die Skills des 21. 
Jahrhunderts frühzeitig entwickeln 
und auf eine sich verändernde Zu
kunft vorbereitet sind.

EIN JOB DER ZUKUNFT: 
DROHNENPILOT*IN

Das Startup Wingcopter ent
wickelte die schnellste Drohne 
der Welt. Das ferngesteuerte 
Flugobjekt misst u. a. die Kon
zentration von Treibhausgasen 
in der kanadischen Arktis und 
versorgt Bewohner*innen der 
afrikanischen Savanne mit Blut
konserven. Drohnenpilot*innen 
sind für die Planung und Steue
rung der Flüge zuständig und 
haben in Zukunft beste Chan
cen auf dem Arbeitsmarkt.

65 % unserer Kinder 
werden einen Beruf 
ausüben, den es heute 
noch nicht gibt.

Foto:Fotomek / iStock



2

10     Der Zukunftbeweger —— Winter 2020 ⁄ 2021

Glokalisierung
Aus Heidelberg statt Shenzen

DieEntwicklungderGlobalisierungderWirtschaft
und der InternationalitätdesHandelserschienlange
Zeitalsunumkehrbar.ArbeitsplätzeausIndustrie
ländern ver schoben sich in aufstrebende Märkte 
und Lieferketteninternationalisiertensich.

MitDruckumgehen— 
Bits und Bytes statt Container

Güterhandel war gestern, grenz
überschreitende Datenströme sind 
heute und morgen. Der Handel mit 
Dienstleistungen wächst um 60 Pro
zent schneller als der Warenverkehr. 
Globale Lieferketten erhalten durch 
neue Technologien in Form von di
gitalen Plattformen und Künstlicher 
Intelligenz einen transformativen 
Anstrich. Während sonst unfertige 
Investitionsgüter wie Industrieanla
gen, Maschinen, Werk oder Fahr
zeuge in alle Welt regionen verschifft 
wurden, genügt es heute, digitale 
Konstruktions skizzen oder Baupläne 
zu versenden. Das gewünschte End
produkt kann so beim Kunden vor 
Ort passgenau her gestellt werden. 

Datentransfer macht den Güter han
del im weitesten Sinne obsolet. 
 Steile These oder Fakt? Der USKon
zern General Electric hat seine Pro
duktionsmethoden bereits vor Jah
ren verändert. Statt 20 Einzelteile für 
eine Kraftstoffdüse an ihren Standort 
nach Indien zu liefern, werden Ferti
gungspläne übertragen. Den Rest 
der Produktion erledigt der 3D 
Drucker vor Ort. Die additive Produk
tion senkt Liefer und Logistikkosten, 
verkürzt durch Vereinfachung die 
Zykluszeit um bis zu zehn Mal und er
möglicht OnDemandProdukt lösun
gen für  das Unternehmen. Ganz ne
benbei übertrifft die Qualität die der 
traditionellen Vorgänger. 

Daraus resultieren in Zukunft umfas
sende Veränderungen der Waren
ströme und dies führt zeitgleich zur 
Entlastung der Verkehrswege und 
der Umwelt. 

Lange Zeit hieß es Shenzen statt Hei
delberg. Doch verschärfte System
wettbewerbe  zwischen China und 
den USA rüttelten an den Grund
festen der Globalisierung und die 
Corona Krise hat aufgezeigt, wie 
sensibel das System der interna
tionalen Wertschöpfung ist. Liefer 
und Handelsketten waren plötzlich 
unter brochen und das weltweite 
Produktionsnetz gestört. 

Trend der kosmopolitischen 
Heimatliebe

Bereits vor Pandemie, Handelsstreit 
und Strafzöllen war ein wachsendes 
Reshoring zu verzeichnen. Immer 
mehr Unternehmen  holen ihre Wert
schöpfungs und Liefer ketten wieder 
zurück, vor allem in der Chemie, 
Auto mobil und Pharmabranche. 
Viele Unternehmen planen den Aus
bau in eigene, nationale Regionen. 

Erleben wir das Ende 
der Globalisierung?

Oder ändert sich lediglich das Kos
tüm und die Glokalisierung hält Ein
zug. Eine Art Dezentralisierung der 
Märkte und Wertschöpfungsketten 
bei zeitgleicher Intensivierung der 
kooperativen Systeme  — lokal und 
doch global.
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sie dort von billigeren Arbeitskräften 
zu Konsumgütern weiterverarbeiten 
zu lassen — Tendenz jedoch sinkend.

Auch in Asien steigen Lohn, Um
welt und Sozialkosten, zudem wer
den besonders China und Indien 
vermehrt für den Eigenbedarf pro
duzieren müssen und die digita
len Technologien torpedieren das 
Billiglohnvorhaben. Günstigeres 
„Made in Europe“ wird dank Künst

licher Intelligenz und Big Data wie
der  attraktiver. Drohende Strafzölle 
 haben zudem tiefe Bremsspuren 
hinterlassen. Globalisierungsstra
tegien sind daher zunehmend mit 
Risiken und höheren Kosten ver
bunden. Das Ergebnis ist derzeit ein 
grenzüberschreitendes Schnecken
rennen, welches das Magazin The 
Economist als „Slowbali sation“ be
schreibt. 

Die Globalisierung ist keinesfalls 
out, vielmehr ändert sie ihre Ge
stalt und wir erleben den Beginn 
der Glo kalisierung — mehr Heidel
berg, weni ger  Shen zen. Geschäfts
modelle und Märkte bleiben glo
bal,  konkrete  Lösungen werden 
aber stärker lokal geprägt. Weni
ger Container, dafür mehr globaler 
Austausch von  Wissen und Daten. 
Dezen trale Produktion beim Kunden 
statt Ver lagerung in Niedriglohn
länder. So arbeiten Zukunftbeweger. 
So geht digitale Globa lisierung.

Slowbalisation

Empirische Evidenzen sprechen 
nicht für das Ende der Globalisie
rung, wohl aber für eine bedeut
same Restrukturierung der Handels
verflechtungen. 

Die Niedriglohnstrategie neigt sich 
beispielsweise ihrem Ende ent
gegen. Selbstverständlich werden 
noch Halbfabrikate und Vorleistun
gen aus Europa oder den USA in 
Containern nach Asien verschifft, um 

Der Handel mit 
 Dienst leistungen wächst  
um 60 % schneller  
als der Waren verkehr.

WÄCHST DER  
STEUERKUCHEN BALD JÄHRLICH  

UM 100 MRD. USD?

Die fortschreitende Digitalisierung führt zu neuen Formen der 
Wertschöpfung und Modellen der Steuervermeidung. Die  Reform 
der OECD nimmt vor allem die GAFATechkonzerne (Google, 
Apple, Facebook, Amazon) ins Visier. Die geplante Digitalsteuer 
soll künftig nicht nur am Firmensitz, sondern auch in den Markt
staaten abgeführt werden. Zusammengefasst: Steuern werden 
dort entrichtet, wo die Wertschöpfungskette erzielt wird. Ade, 
aggressive Steuerplanung und Oasenflucht? Abwarten — die Ver
handlungen der 137 Staaten laufen noch bis Mitte 2021.

Quelle: Europäische Kommission, Zahlen von 2018

Effektiver Steuersatz der 
Unternehmenserträge

nicht-digitale 
Unternehmen

digitale 
Unternehmen

23,2 %
9,5 %
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Transparenz
Blackbox war gestern

WoherkommtmeineAvocadoundwievielLiterWasserhat
ihr AnbauinAnspruchgenommen?WelchesImportfutterwurde
für meinFleischverwendetundwelcheAuswirkungenhatdas
auf denRegenwald?Inunserergegenwärtigen,vernetzten
 Gesellschaft bringt Transparenz ein sehr hohes Gewicht auf die 
sozioökonomischeWaage.

Open Science hingegen öffnet die 
Wissenschaft digital und schafft ge
meinschaftlichen Zugang zu Publi
kationen und Forschungsdaten. Ziel 
ist es, Kollaborationen entstehen 
zu lassen, die Qualität des wissen
schaftlichen Arbeitens zu verbessern 
und eine Effizienzsteigerung der For
schung zu ermöglichen. Eine Vielzahl 
von Wissenschaftler*innen kann zeit
gleich an Projekten arbeiten und ihre 
Ergebnisse der breiten Masse zur Ver
fügung stellen. Ein Paradigmenwech
sel, der in Zukunft zu aktiven Problem
lösungen beitragen kann. Die Kultur 
der Offenheit, Ethik und des Vertrau
ens in Unternehmen soll durch den 
gesetzlichen Schutz von Whistleblo
wern begünstigt werden. Die inter
nen Hinweisgeber*innen sind der 
wichtigste Faktor zur Aufdeckung von 
Unregelmäßigkeiten und können 
wirtschaftliche Risiken und mögliche 
Reputationsschäden minimieren. 

GläsernePatientin?

Sie kennen das Szenario: „Hoffent
lich habe ich keine entscheidende 
Info bei der neuen Ärztin vergessen.“ 
An dieser Stelle wäre doch ein perso
nalisiertes und gebündeltes Gesund

heitsprofil eine feine Sache. Zwar 
werden heute medizinische  Daten 
zunehmend digital gespeichert, die 
Systeme laufen jedoch häufig isoliert 
und erschweren den Austausch. Die 
Verwendung der BlockchainTech
nologie könnte in  Zukunft alle rele
vanten Informationen dezentral zu
sammenbringen und dadurch eine 
effizientere Versorgung gewährleis
ten sowie vermeidbare Leistungs
ausgaben verhindern. Zusätzlich 
wären Sie als Patient*in noch Teil des 
BlockchainNetzwerks und hätten 
direkten Zugriff auf Ihre Patienten
akte. Um weiteres Potenzial dieser 
Technologie im Gesundheitswesen 
zu erforschen und etwaige Daten
schutzrisiken auszumerzen, bedarf 
es Forschungsprojekte wie beispiels
weise des BloG3. 

NiCe to knO2w

Das Nachhaltigkeitsprojekt Carbon
Block des Berliner Startups Circular
Tree liefert den tatsächlichen CO2
Fußabdruck von Materialien in der 
Lieferkette. Firmen können mit der 
BlockchainAnwendung den Foot
print ihrer Zulieferer vergleichen 
und Ziele für Reduzierungen setzen. 

Eine  radikale Offenheit hat Einzug 
in unsere Mitte gehalten. Der alltäg
liche Gebrauch von Smartphones, 
NachrichtenApps, Twitter und Co 
liefert uns Neuigkeiten und klärt 
uns auf. Wir sind informiert. Das Be
wusstsein für Nachhaltigkeit, Klima
schutz und Ernährung ist erheblich 
gestiegen und der Mensch verlangt 
nach noch mehr Transparenz. Die 
Menge gesammelter Informationen 
über jede Person, jedes Produkt und 
jede Organisation wird zunehmen 
und die Verantwortung, diese zu tei
len, wird steigen.

Das bietet  Chancen 
zu Offenheit und 
 Aufklärung. Aber 
möchte das jede*r?

DieoffeneWelt 

Durch Open Government werden 
der Öffentlichkeit frei nutzbare Ver
waltungsdaten von Bundesstellen 
zur Verfügung gestellt. Diese Öff
nung von Regierung und Verwaltung 
gegenüber der Bevölkerung soll die 
Transparenz und Teilhabe fördern. 
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Transparenz schafft Vertrauen

Gerade die Generation der Millen
nials möchte mit ihrem Einkaufs
verhalten etwas  bewirken — Nachhal
tig keitsSiegel werden hinter fragt. 
Transparenz ist ein entscheidender 
Hebel für die Unternehmen, um Ver
trauen beim Kunden zu erzeugen. 
Das Einzel und Großhandelsunter
nehmen Carrefour reagiert bereits 
mittels der BlockchainPlattform IBM 
Food Trust auf die For derungen der 
transparenten Liefer ketten. Bis 2022 
will der französische Detailhänd
ler die Technologie auf alle 12.000 
 Läden ausweiten. Die App „Thank 
My Farmer“ sorgt für Transparenz 
bei den Kaffeelieb habern. Sie er
möglicht dem Konsumenten mit 
Hilfe von IBM Food Trust die Rück
verfolgung vom Händler bis zum Ur
sprungsort der Kaffeebohne. Wohl 
dosiert und überlegt ver wendet, 
schafft Transparenz Vertrauen und 
wird zur entscheidenden Währung.

Porsche und BASF haben dies 
jüngst in einem Pilotprojekt getes
tet,  welches den globalen Innova
tionspreis des Plug and Play Tech 
Centers  gewann.

In vino veritas 

Auch heute stoßen wir noch häufig 
auf vage Herstellerangaben, obwohl 
Herkunft, Regionalität und Verant
wortung eine wichtige Rolle in der 
Kaufentscheidung spielen. Die Block
chain kann als dezentrales, unverän
derbares Datenregister das „Internet 
der Werte“ schaffen und Lieferketten 
von Herstellern und Händlern digital 
darstellen. Ein Blick auf das Smart
phone soll Kunden eine lückenlose 
Auskunft über Erzeugung, Transport 
und Verarbeitung geben. Gut zu wis
sen beim Weinkauf, welches Saatgut 
für die Reben verwendet wurde, wie 
lange der Wein lagerte und welche 
Transportwege bis ins Ladenregal 
zurückgelegt wurden. 

Vertrauen wird zur  
entscheidenden  

Währung!

Blackbox  
war gestern

Treue Leser*innen wissen es: 
Globalance kritisiert auch die 
Investmentwelt als eine Art 
„Blackbox“. Dabei ist Transpa
renz zu Wirkung, Risiko und 
Rendite die Grundvorausset
zung für bewusstes und ver
antwortungsvolles Investieren. 
Eine Weltneuheit im Finanz
markt schafft Abhilfe. Mit Glo
balance World — der digitalen 
Weltkugel für Anleger*innen — 
werden Transparenz und neue 
Perspektiven in einer nie erreich
ten Breite und Tiefe eröffnet. 

Entdecken Sie

globalanceworld.com
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Smarte Bewässerungssysteme versorgen den Garten 
zuverlässig, intelligenteHeizungssteuerungenschonendie
Umwelt undderKühlschrankvonmorgenbestelltfehlende
Lebensmittelautonom.IstSmartHomeauchbeiIhnen
eingezogen undplaudernSieschon mitAlexaundCo?

Das Internet der Dinge (IoT) er
zeugt eine unaufhörliche Daten
flut. Weltweit sind heute schon fast 
neun Mrd. IoTGeräte verbunden 
und bis 2023 werden es bereits 
19,8  Mrd. sein. Ein weiterer gigan
tischer BigDataLieferant wächst 
heran. In Summe ist die Datenzahl 
in der jüngsten Vergangenheit ex
orbitant in die Höhe geschnellt — 90 
Prozent sind nicht  älter als zwei Jahre 
und alle zwölf Monate wird ein zu
sätzliches Wachstum von 40 Prozent 
prognostiziert. 

Das Öl des 21. Jahrhunderts

Zwei Drittel der Welt ist jederzeit 
connected und das Smartphone 
treuer Alltags begleiter, der Geo
positionsdaten sammelt, Gesichts
erkennung nutzt und mit Apps wie 
TikTok menschliche Bewegungsmus
ter liefert. All das erzeugt Megadaten, 
die mit rasan ter Geschwindigkeit er
fasst und gespeichert werden. Big 
Data wird für Auswertungen verfüg
bar gemacht  — es beginnt die Ver
edlung der Rohdaten. Sie sind über
wältigend in ihrer Menge und Vielfalt, 
sodass sie menschliche Analyse
fähigkeiten übersteigen. Mit Hilfe von 
Künstlicher Intelligenz kann Big Data 
indessen in Echtzeit verarbeitet, sor
tiert und langfristig nutzbar gemacht 
werden. Zeitgleich betankt das „neue 
Öl“ die Künstliche Intelligenz und fun

Auch der Impact für die digitale 
Transformation der industriellen 
Produktion wird erheblich sein. In
terne Prozesse werden optimiert, 
Fertigungszeiten können durch Eng
passErkennung verkürzt und Fehl
produktionen reduziert werden. 

Smart in die Zukunft
 
Siemens fertigt jedes Jahr rund 
17  Mio. speicherprogrammier
bare Steuerungen (SIMATIC) zur 
Automatisierung der industriel
len Produktion. Der Clou — die 
Herstellung im SiemensWerk
in Amberg wird von eben
diesen SIMATICKomponenten 
gesteuert. Die automatisierte 
Produktion wird zu 75  Prozent 
durch Roboter gelenkt und 
führt zu einem Qualitäts
standard von 99,9 Prozent. Die 
KIgestützte,  vorausschauende 
Wartung kann die Anlagebe
diener*innen zwischen zwölf 
und 36  Stunden vor einem 
möglichen Systemausfall infor
mieren. Das IoT automatisiert 
so ganze Industrieprozesse 
entlang der Wertschöpfungs
kette und ermöglicht eine 
direkte Kommunikation zwi
schen Maschinen, Anlagen, 
Waren und Menschen.

Big Data  übernimmt
Problem oder Lösung?

giert als dessen Lebens elixier. Bereits 
 heute nutzen wir diese knapp 220
mal am Tag, nach Erhebungen der 
Data Age wird die Häufigkeit bis 2025 
auf 4.800 Verwendungen ansteigen.
 

Das mag auf den 
 ersten Blick beunruhi
gend wirken — wer 
bezeichnet sich selbst 
gerne als „gläsernen 
 Bürger“?

Nichtsdestotrotz bieten uns Künstli
che Intelligenz und Big Data Poten
zial, den Wirtschaftssektoren gestei
gerte Effizienz zu verleihen.

DatenamFließband— 
Industrie 4.0

Big Data kreiert Chancen über alle 
Sektoren hinweg. Vom Transport über 
Gesundheitswesen bis hin zu Handel 
sowie Strom und Wärmeerzeugung. 
Digitale Autowerkstätten reparieren 
aus der Ferne, autonomes Fahren 
steht vor der Tür, die Qualität medi
zinischer Behandlungen wird über
wacht. Werden in Zukunft womöglich 
Fitnesstracker zu effizienteren The
rapien beitragen? Big Data füttert 
nebenbei die Marketingstrategien 
mit Kundenverhaltensmustern und 
ermöglicht intelligente Stromnetze. 



diese auf jegliche Kennwerte, die 
per App einsehbar sind. IoTFarming 
ermöglicht mit intelligenten Strom
netzen eine präzise Kalibrierung von 
Gewächshäusern und IndoorLand
wirtschaft, um umweltschonendes 
Gemüse und Obst zu erzeugen. 

Reduzierung der CO2Emissionen 
mittels optimierter Lieferketten und 
Logistikprozesse, Energieeinsparun
gen im SmartHomeBereich oder 
die Entwicklungskonzepte der Green 
Cities — für unzählige Stellschrau
ben zur Erreichung der Klima ziele 
 können Big Data und Künstliche 
Intelligenz echte Game changers 
werden. Nach einer Untersuchung 
des Weltwirtschaftsforums von mehr 
als 600  IoTAnwendungen tragen 
84  Prozent der digitalen Lösun gen 
zum Erreichen der SDGs bei.

Durch die grüne Brille betrachtet, 
 lächelt auch das Nachhaltigkeits
herz  — so tragen geringe Fehlpro
duktionen zur Ressourcenschonung 
bei und die frühzeitige punkt genaue 
Defekterkennung kann Komplett
ausfälle verhindern. 

LandwirtschaftderZukunft

Auch Smart Farming kann ein in
novativer Schlüssel zur Pforte der 
Klimaneutralität sein. So können 
Sensoren und intelligente Kameras 
Unkraut erkennen und Pflanzen
schutzmittel sehr viel gezielter ein
setzen. Der Herbizideinsatz kann 
durch KIPräzisionsverfahren um bis 
zu 95 Prozent reduziert werden. Ro
boter entnehmen bereits systema
tisch Bodenproben und überprüfen 

Bereiche wie Machine 
und Deep Learning,  virtuelle 
 Realität,  datengetriebene 
prädiktive Analyse sowie 
Konnektivität wachsen 
 allesamt zweistellig.

Big Data ist  
diePflugscharder 

Digitalisierung

Erst die schiere Datenverfüg
barkeit ermöglicht viele der 
neuen digitalen Geschäftsmo
delle sowie deren schnellere, 
günstigere, smartere und kun
denindividuelle Lösungen. Big 
Data eröffnet spannende An
lagemöglichkeiten rund um 
die Themen „Datenspeiche
rung“, „Datenaufbereitung“ 
und „Künstliche Intelligenz“. 
Anleger*innen sollten bei der 
Selektion jedoch das Augen
merk auf den Umgang mit 
Privatdaten sowie die ethische 
Ausgestaltung künstlicher Al
gorithmen richten.
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SiesindHundefreund,besitzenaberkeinenVierbeiner?
Die DogsharingPlattformHundeliebermöglichtIhnen,
nicht aufGassiGehenundStöckchenWerfenverzichten 
zumüssen.SiewischensichdurchdiedigitalenProfile, 
entdeckeneinen liebenswertenHundinIhrerNäheund 
entlasten als Pate das Herrchen. 

des gesellschaftlichen Miteinanders. 
Digitale Möglichkeiten vereinfa
chen aber den Zugang und senken 
die Transaktionskosten. Per Smart
phone können Anbieter*innen und 
Nutzer*innen heute mühelos zuei
nanderfinden, wodurch völlig neue 
Bereiche entstehen und bereits be
stehende neu aufgesetzt werden.

Mi casa es su casa 

Sharing hat sich in den letzten Jahren 
in unzähligen Lebensbereichen eta
bliert. Wir müssen heutzutage Dinge 
nicht mehr besitzen, um sie zu nutzen. 
Der Modern Lifestyle geht von weni
ger Eigentumslast hin zu Nachhaltig
keit, Flexibilität und Unabhängigkeit. 
Die ursprüngliche Grundidee soll 
der Gesellschaft sozialere, ressour
censchonendere und vielfältigere 

Alternativen zum üblichen Besitztum 
bieten. Die Leitlinien für funktionie
rendes gemeinschaftliches Teilen 
sind Leerlaufkapazitäten, Glaube an 
die Kommune und das Vertrauen zwi
schen Fremden. Das Teilen erzeugt 
eine gezieltere Auslastung der Güter. 
Wenn meine Wohnung während mei
nes Urlaubs leer steht, biete ich sie 
auf Airbnb an und ermögliche einem 
anderen per ApartmentSharing eine 
Unterkunft. Das Couchsurfing ver
folgt als ältere Schwester in etwa das 
gleiche Konzept, lässt darüber hinaus 
aber noch ein weiteres Motiv von Sha
ring entstehen — die soziale Teilhabe. 

Auch für Großfirmen und Freelan
cer*innen eröffnen sich alternative 
Wege. So bieten CoworkingSpaces 
nicht nur passende Büroräumlich
keiten an, sondern legen den Fokus 
zusätzlich auf „Networking“ durch 
offene Bürolandschaften.

TrendfindetStadt

In einer Gesellschaft, die immer aus
geprägter mit den Themen „Umwelt
bewusstsein“ und „Energie effizienz“ 
sensibilisiert wird, gewinnen Leih
räder, Carpooling und sharing 
als mobile Alternativen an Bedeu
tung. Dieser Markt wird im Zeitraum 
2020 – 2024 voraussichtlich um 7,65 
Mrd. USD steigen. Beispielsweise bie
tet Share Now, ein Anbieter von BMW 

Sharing Economy
Teilen statt Besitzen

Ihr Sohn möchte in seiner neuen 
Wohnung einen Schrank aufbauen — 
eine Bohrmaschine hat er aber nie 
besessen. In der Community von Sha
rely kann er sich online unkompliziert 
Alltagsgegenstände in seiner Um
gebung ausleihen. Für handwerklich 
Unbegabte gibt es bei Vermittlungs
plattformen wie TaskRabbit „Hilfe auf 
Knopfdruck“. Das alles ist Sharing! 

Altbewährt, neu geshared 

Dinge gemeinschaftlich zu nutzen, 
ist keine moderne Erscheinungs
form  — denken Sie nur an die klas
sische Bibliothek. In der gegenwär
tigen Form ist Sharing Economy 
das Ergebnis  einer Umgestaltung 
lang bestehender Konzepte. Floh
märkte, Mitfahrgelegenheiten und 
Nachbarschaftshilfen sind Instanzen 

Der StreamingMarkt im  
 Bereich Musik, Video und 
 Gaming ist einer der am 
schnellsten wachsenden 
 Bereiche und soll sich bis Ende 
2024 vervierfachen.

PeertoPeerPlattformen, Streaming Anbieter sowie die vitalen Zulieferer der Gig 
und Sharing Economy gehören  heute in jedes zukunftsfähige Anleger*innendepot.

           2020                  2024

 90  400

 MILLIARDEN  
 USDOLLAR
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Not smart enough!

Der ElektroAnteil der ShareNow
Fahrzeuge liegt bei etwa 25 Prozent 
und soll in Zukunft weiter ausgebaut 
werden. Ein Wermutstropfen und 
Fingerzeig zugleich: Die EAutos 
mussten in Berlin vorübergehend 
aus dem Mietprogramm genom
men werden. Aktuell sind die not
wendigen Voraussetzungen für eine 
erfolgreiche teilelektrische Fahr
zeugflotte nicht gewährleistet. Auch 
deshalb werden Smart Cities in Zu
kunft eine ausreichende Infrastruk
tur für EMobilität bieten müssen, 
damit Sharing Economy weiter zum 
grünen Fortschritt beitragen kann.

und Daimler, in europäischen Groß
städten eine Flotte an Leih wagen an, 
die an „jeder Ecke“ zu finden sind 
und auf öffentlichen Parkplätzen kos
tenlos abgestellt werden können. 
Egal, ob das Auto für zwei Minuten 
oder zwei Wochen benötigt wird, für 
jeden Zeitraum gibt es den passen
den Tarif. Keine monatliche Grundge
bühr, Verfügbarkeit rund um die Uhr 
und die App als digitaler Schlüssel. 

SHAREWASHING?!

Die vernetzte Sharing Economy lässt in ihrer gegenwärtigen Aus
prägung ein neuartiges Wirtschaften zu. Kritiker*innen werfen verein
zelten Akteuren, beispielsweise Uber oder Airbnb, „Sharewashing“ 
vor — wirtschaftlicher Nutzen unter dem Deckmantel des Sharing-Trends. 
Die Übergänge zwischen privaten und gewerblichen Angeboten sind 
oftmals fließend. Gesetzliche Rahmen lassen sich aufgrund der raschen 
Entwicklung häufig erst verspätet setzen. Regeln und Vorschriften sind 
oftmals noch nicht oder undurchsichtig definiert, sodass Streitpunkte 
entstehen können. Vor allem traditionelle und regulierte Branchen wie 
Hotels und Taxis sehen sich im Wettbewerb benachteiligt.

Beim morgentlichen 
Workout die CardioPlaylist 
auf Spotify hören.

In der Mittagspause 
auf Skillshare einen 
OnlineKurs in 
Fotografie belegen. 

Ohne Kaffee in den Tag 
starten? Schnell auf 
TaskRabbit Unterstützung 
zum Reparieren der 
Kaffeemaschine holen.

Via Dogsharing die 
Beine in Gesellschaft 

vertreten. Der Platt
form Hundelieb 

sei Dank. 

Auf Airbnb die Unter 
kunft für den nächsten 
Urlaub buchen. Angereist 
wird mit dem EAuto von 
Share Now.

Die Qual der Wahl: 
Eine Serie auf Netflix 
oder ein Hörbuch 
auf Bookbeat?

Ein Tag im Leben der Sharing Economy

Quelle: Sharing Economy PWC Report 
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Welche Branchen
sind betroffen?

Mobilitätsindustrie

Einzelhandel 
und Konsumgüter

Tourismus und
Hotelindustrie

Unterhaltung, 
Multimedia und
Telekommunikation

Finanzsektor

Energiewirtschaft

Personalwesen

Quelle: Sharing Economy PWC Report
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1,5 °C! Dieser Grenzwert 
schallt bereitsseitfünfJahren
als dringlicher Appell durch die 
GesellschaftundWeltwirtschaft.
DasPariserKlimaabkommen
der Vereinten Nationen ist der 
maßgebendeWegweiserzur
BegrenzungdesKlimawandels.

Der European Green Deal packt die 
Verantwortung beim Schopf und 
gibt das Ziel NettoNull bis 2050 vor. 
Die CO2Emissionen sollen auf null 
reduziert werden, um die gesetzte 
1,5 °CMarke nicht zu überschreiten. 

GlobalWarning—mitkühlem
KopfzuNettoNull

In den vergangenen 150 Jahren ist 
die CO2Konzentration um etwa 45 
Prozent gestiegen. Jedes Jahr emit
tieren wir Milliarden von Tonnen 
CO2 in die Atmosphäre. Verände
rungen in kleinen Schritten an be
stehenden Prozessen und Systemen 
werden in Zukunft nicht mehr ausrei
chen, vielmehr müssen wir den Pfad 

der Kohlenstoffemissionen radikal 
ändern. Die Weichen müssen mit
hilfe transformativer Technologien 
auf eine Wirtschaftsweise gestellt 
werden, die den CO2Ausstoß nach
haltig reduzieren und den Weg zu 
einer Kohlenstoffdioxid freien Welt
wirtschaft ebnen. 

4 Things That Need 
to Change

Zu den Hauptemittenten von Treib
hausgasen werden vor allem die 
Energiewirtschaft, der Transport, 
das verarbeitende Gewerbe und 
die Landwirtschaft gezählt. Jegliche 
1,5 °CSzenarien erfordern in diesen 
Sektoren große wirtschaftliche Ver
änderungen. 

Foodure—tierischenHunger
aufpflanzlichesFleisch

Etwa 20 Prozent der jährlichen Treib
hausgasemissionen, die primär durch 
Methan verursacht werden, stam

men aus der Landwirtschaft. Unse
re Ernährung wird sich verändern. 
Laut einer Studie des Thinktanks 
RethinkX werden wir bis 2035 fast 
kein tierisches Fleisch mehr essen. 
Allein beim Rindfleischkonsum wird 
ein Rückgang von 90 Prozent prog
nostiziert. Plantbased Meat ist nur 
eine von vielen Alternativen, besteht 
vollständig aus pflanzlichen Zutaten 
und ähnelt tierischen Fleischpro
dukten. Weizen, gelbe Erbsen und 
Kokosnuss sind als Zutaten aufgrund 
fleischähnlicher Geschmacksprofile 
in den Vordergrund getreten.

TransformativeTechnologie—
mobil machen gegen CO2

Eine neue Ära in der Nutzung von 
Wasserstoff als saubere Energie? 
Die Hyundai Motor Company lieferte 
jüngst die ersten SerienBrennstoff
zellenNutzfahrzeuge an Schweizer 
Kunden aus. Schwerverkehr emittiert 
nur Wasserdampf — das möchten 
sich Coop, Migros und etliche weite
re Unternehmen nicht entgehen las

Dekarbonisierung 
der  Wirtschaft
Ein schmales Grad

Weltweite CO2Emissionen nach Sektoren
IN PROZENT

Quelle: IPCC 2014, EEA 2018

Strom- und Wärmeerzeugung
Forstwesen, Landnutzung,
Landwirtschaft
verarbeitende Industrie
Transport
sonstige Energie
Wohnen
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Integrierung der Kreislaufwirtschaft, 
die Optimierung von Prozessen und 
eine Steigerung der Effizienz wür
den einem großen Querschnitt der 
Industrie bis 2050 ermöglichen, ihre 
CO2Emissionen um ein Drittel zu ver
ringern. Der Weltmarktführer Lafarge
Holcim mischt seinem  „Zement der 
Zukunft“ mittlerweile auch Bauab
fälle bei, weshalb „Susteno“ bei der 
Beton herstellung schon jetzt 10 Pro
zent weniger CO2 verursacht.

Carbon Management

CO2 direkt aus der Umgebungsluft 
filtern? Das Startup Climeworks mit 
Sitz in Zürich hat eine Art Staubsau
ger erfunden, der CO2 aus der Atmo
sphäre zieht. Kollektoren filtern das 
Kohlendioxid und reinigen die Luft 
vom Treibhausgas — DirectAirCap
tureTechnologie (DAC). Im Gegen
satz zu Bäumen und Pflanzen benö
tigt diese Technologie etwa 400mal 
weniger Fläche. CocaCola kauft be
reits das abgespaltene Kohlendioxid 
und nutzt es zur Getränkeherstellung. 

Der Preis pro „eingefangener“ Tonne 
CO2 soll bis 2030 bei 100  Franken 
liegen. Derzeit befindet sich der Bau 
einer Anlage zur CO2Speicherung 
in Planung, die das abgeschiedene 
CO2 unterirdisch  lagert und somit 
negative Emissionen produziert. 

sen und haben bereits Vorbestellun
gen getätigt. Bis 2025 wird mit einem 
Lieferumfang von 1.600 weiteren 
XCIENT Fuel Cell Trucks gerechnet. 
Hyundai reagiert auf die steigende 
Nachfrage nach umweltschonenden 
Transportlösungen und kündigt ne
ben Europa auch die Expansion nach 
Nordamerika und China an. Der süd
koreanische Automobilhersteller un
terstützt zudem das wachsende Was
serstoffÖkosystem und bemüht sich 
um ein flächendeckendes Tankstel
lennetz in der Schweiz. Erklärtes Ziel 
ist die Weiterentwicklung der Brenn
stoffzellenEnergie für eine saubere 
und nachhaltige Mobilität.

Hallo, klimaneutraler 
Transport — ade, CO2
Emissionen! 

Grünes Zement

40 Prozent der Kohlenstoffemissio
nen sind auf den breiten Industrie
sektor zurückzuführen. Eine bessere 

WennOutsider 
die Insider überholen

Wahre Innovation erfolgt meist 
branchenfremd. So „innovie
ren“ traditionelle Autobauer 
seit Jahrzehnten die Effizienz 
der Verbrennungsmotoren.  Es 
war aber Neuling Tesla, der 
das Kapitel der Mobilität neu 
schrieb. Anleger*innen müssen 
ihren Portfolios frühzeitig Zu
kunftbeweger beimischen, die 
mit ihren Innovationen die Re
geln der Energiewirtschaft (er
neuerbar statt fossil), Mobilität 
(geteilt statt Besitz), Landwirt
schaft (smart statt Masse) und 
industriellen Fertigung  (additiv 
statt subtraktiv) neu definieren.

Der globale Markt für

E L E KT R I S C H E 
FA H R Z E U G E

soll sich in 5 Jahren  
ver zwanzigfachen. Das 

 entspricht einer Wachstums
rate von mehr als

80 %
PRO JAHR

Aber auch Themen wie „Energieef
fizienz“ (Smart Grids), „Erneuerbare 
Energieinfrastruktur“ (Solar, Wind) so
wie „Energieverteilung und speiche
rung“ (dezentrale Batterien) wachsen 
zwischen 15 und 20 % pro Jahr.
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Dematerialisierung
Software statt „Hardware“

WannhabenSiezuletzteine
Enzyklopädie aufgeschlagen, 
sichnacheinerStraßenkarte
gerichtetodereinFlugticket
ausgedruckt?PhysischeProdukte
verschwinden zunehmend aus 
unseremLeben—dieDemate
rialisierung ist nicht nur in 
vollem Gange, sondern stürmt 
rapideaufunszu.Wikipedia
isteinKlickentfernt,Google
Maps öffnet sich per Sprachbe
fehlundderQRCodefürden
Checkinistgriffbereit.

Einst teure und unhandliche Geräte 
wie Radio, Kamera und Navi befin
den sich mittlerweile auf unserem 
Smartphone, passen in die Hosen
tasche und sind jederzeit verfügbar. 
Ehe man sichs versieht, gibt es für ein 
„altes“ Produkt eine unkomplizierte 
App. Gelesen wird immer mehr auf 
EReadern und CDs kennen unsere 
Kinder bereits nur noch aus Erzäh
lungen. Stattdessen erhalten wir heu
te für 10 Euro  einen Zugang zu Spo
tify und Millionen von Songs. Vor 20 
 Jahren erhielten wir für diesen Betrag 
nicht einmal eine CD mit 15 Tracks. 
Und Video und DVDSammlungen 
weichen  Netflix und den anderen 
Streaming Anbietern. 

Blättern Sie noch oder wischen 
Sieschon?

Die gefühlsselige Denke vom zer
knitterten Reiseführer des letzten 
Road trips, vom Sand, der noch fein 
aus dem Buch des letzten Strand
urlaubs rieselt, und das stolze 
Präsentieren der eigenen Schall

platten stecken in allen von uns. 
Sozioökonomisch bietet die De
materialisierung indessen aber er
hebliche Chancen. Die reduzierten 
Wertschöpfungsketten ver ringern 
den Material und Energie verbrauch 
zusehends. 

Das Ticket auf dem 
Handy benötigt kein 
Papier mehr, der 
 Drucker ist nicht 
notwendig.

Toner obsolet, Herstellung der Ein
zelteile und Logistik fallen weg — 
der Wertstoffkreislauf wird entlastet, 
Ressourcen werden geschont. Mehr 
Soft statt „Hardware“!

WirkennennurdieVorband

Die menschliche Wahrnehmung und 
die Vorstellung der Zukunft erfolgen 
 linear, der digitale Fortschritt jedoch 
exponentiell. Dieses Wachstum ist 

schwer zu greifen und führt zur tech
nologischen Singularität, also zum 
Zeitpunkt, an dem der weitere tech
nologische Fortschritt nicht vorher
sehbar ist. Würde die Digitalisierung 
mit einem Konzert verglichen, dann 
hätte nach dem Soundcheck gerade 
eben erst die Vorband die Bühne 
betreten, während der Hauptact im 
BackstageBereich noch nicht wüss
te, welche Songs er spielen wird. 
Unternehmen werden die Entwick
lungen in Zukunft agil studieren und 
darauf reagieren müssen, ehe ihnen 
die Wettbewerbsfähigkeit abhan
denkommt und Mitstreiter die neu
en Potenziale nutzen. 

Gut bekömmlich für Mensch 
undKlima

Dematerialisierend und transforma
tiv ist zweifelsohne auch das Foodas
SoftwareModell, welches das  der
zeitige TierLandwirtschaftssystem 
ersetzen und in diesem  Sektor bis 
2030 zu einer Reduzierung der 
Treibhausgasemissionen von 45 Pro

7
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Das Schweizer Startup Way
Ray hat jüngst ein holografi
sches Lasersystem entwickelt, 
welches Informationen auf die 
Frontscheibe von Autos proji
ziert. Navigationshin weise wer
den direkt auf die Umgebung 
gelegt und dies erweckt den 
Anschein, als seien die Markie
rungen wirklich auf der Straße 
installiert — Head-up-Displays 
für das Auto. 

Der Technologieriese Alibaba 
und die Autokonzerne Porsche 
und Hyun dai haben bereits in 
WayRay inve stiert. Spätestens 
2023 sollen die ersten Auto
modelle mit dieser Technolo
gie auf den Markt kommen. 

Diese disruptiven  Veränderungen 
in  Kombination mit den Fort
schritten im 3DDruck und in der 
Künstlichen Intelligenz werden 
die Dema terialisierung in Zukunft 
 weiter voran treiben. 

zent führen kann. Lebens mittel 
werden von Wissenschaftler*innen 
auf molekularer Ebene entwickelt 
und in Datenbanken  hochgeladen. 
Lebens mitteldesigner*innen  können 
weltweit darauf zugreifen und Er
zeugnisse wie Cellbased Meat 
herstellen. Hierfür werden tierische 
 Zellen in  einem Bioreaktor gezüch
tet, die gene tisch identisch mit 
 konventionellen tierischen Produk
ten sind. Et voilà — die von Preis
schwankungen befreite, nachhaltige 
und vielfältige Alternative ist ange
richtet.

Augmented Reality (AR) 
und die  Sorge vor dem 
„KodakMoment“

AR, die erweiterte Realität, kann 
in  Zukunft die Interaktion mit der 
vernetzten Umwelt verändern. Sie 
schafft eine Mixed Reality zwischen 
der realen und der digitalen Wirk
lichkeit. AR liefert uns Zusatzinfor
mationen zu den bestehenden rea
len Wahrnehmungen. 

Der Markt für industrielle  
3DDruckFertigung wächst 

mit gut 65 % pro Jahr. Ein 
 großer Vorteil: 3DDruck redu
ziert Komplexität. Aktuell wird 

ein Flugzeug aus 

220.000
EINZELTEILEN

gefertigt. Mittels 3DDruck 
wird diese Zahl bis 2030 

schrumpfen auf

<50.000
EINZELTEILE

OpenSourceLösungen, Cloud Com
puting, Software as a Service sowie 
industrielle Automation sind allesamt 
attraktive Wachstumsbereiche für An
leger*innen in einer sich zunehmend 
dematerialisierenden Welt.

Allinone: 
Benötigten wir 
früher für Dienste 
einzelne Geräte, 
tragen wir sie heute 
alle gebündelt in 
unserer Hosen
tasche.

Vom Tonträger 
zum Streaming:
Unser Zugang 
zu Musik hat sich 
stark gewandelt.

EUR 10
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1981

1982

1989

1987

1977

Quelle: diamandis.com
<15 Tracks >60 Mio. Tracks
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SUBVENTIONIERUNG FOSSILER  
BRENNSTOFFE AKA DIE FINANZIERUNG  

DER EIGENEN ZERSTÖRUNG 

Die von den USA an die Produzenten fossiler Brennstoffe gewähr
ten Subventionen betragen etwa 20 Mrd. USD und für Europa ca. 55 
Mrd. Euro. Paradox — Länder, die allesamt das Pariser Klimaabkommen 
unter zeichnet haben, fördern eine Industrie, welche für 65 Prozent 
der weltweiten Klimagasemissionen verantwortlich ist. Laut Internatio
nalem Währungsfonds hätten die Emissionen ohne diese Zuschüsse 
28 Prozent niedriger sein können. Statt Lobbyismus und fehlgeleiteter 
Unterstützungen brauchen wir hohe Subventionen für eine erfolgreiche 
Energie wende und saubere Technologien für eine blühende Zukunft.

Kostenwahrheit
Die neue Realität

FreieGüterwieLuft,Seen,FlüsseoderWälderkenn
zeichnensichdadurch,dasssieinnahezuunverbrauch
barenMengenvorhandensindundlautDefinition
für alle kostenloszurVerfügungstehen.Solernendas
Wirtschaftsstudierende.Aberwerkommtdafürauf,wennan
den„freien“GüternUmweltschädenentstehen?

dar. 75 Prozent der weltweit ange
bauten Getreidearten und ein Drittel 
der Nahrungsmittelproduktion hän
gen von ihrer Bestäubung ab. Ohne 
die fleißigen Bienchen bliebe das 
Heran reifen von Obst und Gemüse 
zum größten Teil aus. Der wirtschaft
liche Nutzen der Insektenart wird 
weltweit auf 153 Mrd. Euro geschätzt. 
Jede Art spielt in ihrem Ökosystem 
eine eigene Rolle. Böden als Grund
lage unserer Nahrungsmittel wären 
ohne Regenwürmer nicht vorstellbar. 
 Wälder bieten nicht nur Lebensraum 
für viele Tierarten, sondern auch den 
Sauerstoff, den wir zum Atmen brau
chen. Je höher die Vielfalt der Insek

ten, Bakterien und Pilze, desto besser 
gedeihen die Pflanzen, die wir essen. 
Aus der Biodiversität ergibt sich ein 
erheblicher wirtschaftlicher Wert, 
der anhand der Ökosystemleistung 
schier unermesslich ist.
 

In den letzten 
zehn Jahren 
sind die  Kosten 
für Solarstrom 
um den  Faktor 
5 und mehr 
 gesunken.
——  Ramez Naam,
       Technologie und  Energieexperte

Bezahlt die Fabrik, welche Abwasser 
in einen Fluss leitet, die notwendige 
Trinkwasseraufbereitung oder wer
den die externalisierten Kosten auf 
die Gesamtgesellschaft übertragen? 
Die Debatte über Kostenwahrheit 
und das Verursacherprinzip werden 
in der nachhaltigen Entwicklung un
umgänglich sein und bilden häufig 
den Konflikt zwischen Umwelt, Ge
sellschaft und Wirtschaft ab. 

Die Natu(h)r zeigt kurz vor 12

„Die biologische Vielfalt und die Bei
träge der Natur für die Menschen 
sind unser gemeinsames Erbe und 
das wichtigste lebenserhaltende Si
cherheitsnetz der Menschheit. Aber 
unser Sicherheitsnetz ist fast bis zum 
Zerreißen gespannt.“ — Prof. Sandra 
Diaz (Vorsitz IPBES)

Die Hälfte der 560 Wildbienen Arten 
sind bedroht oder gar schon ausge
storben. Monokulturen verändern 
natür liche Ökosysteme und mini
mieren den Lebensraum sowie die 
Nahrungsvielfalt erheblich. Auch der 
landwirtschaftliche Einsatz von Pestizi
den trägt beträchtlich zur Minderung 
bei. Dabei stellen gerade Bienen die 
wichtigste Arbeitskraft der Agrikultur 
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Rechnung von heute oder 
Quittungfürmorgen?

Wären die Preise von Bioprodukten 
konkurrenzfähiger, wenn die konven
tionelle Landwirtschaft „versteckte“ 
Zusatzkosten übernehmen müsste? 
Vermutlich schon. Der Einsatz syn
thetischer Düngemittel und Herbizi
de wirkt sich auf viele Umweltschä
den aus, findet indessen aber keine 
ausreichende Berücksichtigung bei 
der Berechnung der Lebensmittel
preise. Hingegen bildet die Bio
landwirtschaft einen realistischeren 
Preis, welcher bereits soziale und 
ökologische Kosten berücksichtigt. 
Laut einer Studie der Vision Land
wirtschaft übernehmen Konsumen
ten nur die Hälfte der Kosten der 
Schweizer Landwirtschaft in Höhe 
von CHF 15,9 Mrd. Der Rest wird 
durch staatliche Subventionen und 
die Allgemeinheit ausgeglichen, 
die unfreiwillig von Umweltbelas
tungen betroffen ist. Anreizmodell 
 Fehlanzeige?

Die ReweGruppe möchte auf 
die wahren Kosten aufmerksam 
machen und eröffnet  einen 
Nachhaltigkeits markt,  der 
beide Preise  offen legt. Der 
Wirtschaftsinformatiker To
bias Gaugler hat die ver
steckten Kosten errechnet 
und fordert, dass die Um
weltschäden in den Lebens
mittelpreis Eingang finden 
müssen und nicht der Allge
meinheit sowie der künftigen 
Generation zur Last fallen.
Im Idealfall soll der Preis in 
 allen Produktionsstufen die 
Kosten vollständig abbilden, 
die bis dahin entstanden sind — 
Aufwand für die Behebung 
 etwaiger Störungen der Um
welt und Gesellschaft einge
schlossen. Die Konsumenten 
werden wohl stutzen, wenn das 
Fleisch eigentlich bis zu 175 
Prozent teurer sein müsste. 

Auf dem Trittbrett fährt 
sichs günstig

Der Wirtschaftsnobelpreisträger Wil
liam Nordhaus und zahlreiche Öko
nomen erkennen zu viele Klimaschutz
Trittbrettfahrer*innen. Die zukünftigen 
Schäden sollen wissenschaftlich ge
schätzt und den heutigen Emittenten 
ausnahmslos über eine CO2Steuer in 
Rechnung gestellt werden. Das könn
te Konsumenten und Produzenten die 
richtigen Anreize geben, Emissionen 
zu mindern und klimafreundliche Tech
nologien zu entwickeln. So hat z. B. die 
Swiss Re  Anfang 2020 als erstes mul
tinationales Unternehmen freiwillig 
ihre internen CO2 Abgaben im drei
stelligen Dollar Bereich eingeführt. 
Die Förderung der Kostenwahrheit 
und die Einhaltung des Verursacher
prinzips können in Zukunft eine Mög
lichkeit sein, die Waage zwischen dem 
wirtschaftlichen Erfolg einer Volks
wirtschaft und dem Umweltschutz 
ins Gleichgewicht zu bringen. Die 
soziale Gerechtigkeit würds freuen!

DieWaswärewennFrage

Marktineffizienzen sind langfristig nicht tragbar. 
Früher oder später muss sich jedes Geschäfts
modell der  Realität stellen. Deshalb denken erfolg
reiche Anleger*innen voraus: Was wäre mit dieser 
Aktie, wenn eine Tonne CO2 verbindlich USD 100 
kostet? Der Globalance Footprint® hilft als Kom
pass   — positive FootprintUnternehmen sind gut 
auf eine  Veränderung der Rahmen bedingungen 
vorbereitet, negative gilt es jedoch zu meiden.

Energiekostenausgleich
PREIS IN US-DOLLAR PRO MEGAWATTSTUNDE (MWh)

Quelle: The Economist, 
Preise von 2019

Akkuspeicherung
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Langes Leben
Lang und glücklich?

PhysischeundmentaleFitness,Vitalitätundeingesunder
LebensstilstehenhochimKurs.DiesebildeneinetragendeSäule
dergestiegenenLebenserwartung.WeiterePfeilersindder
medizinischeFortschritt,derZugangzuadäquaterGesundheits
versorgungundbessereHygieneundArbeitsbedingungen—
in SummeeingestiegenerWohlstand.

Während ein*e Europäer*in  heute im 
Schnitt 13 Jahre älter wird als noch 
1950 und mit einer Lebenserwartung 
von über 80 Jahren rechnen kann, 
beträgt diese in SubsaharaAfrika 
weniger als 60 Jahre. Der weltweite 
Durchschnitt liegt derzeit bei 72. Die 
Diskrepanz ist leicht zu erklären. Je 
wohlhabender die Gesellschaft,  desto 
älter wird der Mensch. 

Bis 2050 wird sich 
die Zahl der über 
60Jährigen 
 ver doppelt haben.
Zu diesem Zeitpunkt wird jede*r 
 vierte Europäer*in und Nordameri
kaner*in über 65 Jahre alt sein. Der 
Trend alternder Bevölkerungen be

Downaging—gesundindie
Jahre gekommen

Den traditionellen Altersbegriff neu 
definieren? Überalterung und Alters
last sind negative Termini vergange
ner Tage. Wenngleich heute in In
dustriestaaten ein*e Rentner*in auf 
drei Menschen im erwerbsfähigen 
Alter kommt, lag dieses Verhältnis 
1990 noch bei 1:5. Doch die Sche
re zwischen gefühltem und tatsäch
lichem Alter öffnet sich gegenwärtig 
immer weiter. Ältere Menschen füh
len sich heute bis zu 15 Jahre unter 
ihrem biologischen Alter und relativ 
betrachtet sind sie es auch. Mit 65 
hält das Leben durchschnittlich noch 
15 weitere Jahre bereit, vor nicht all
zu langer Zeit waren es acht.

LanglebederMensch

Die Loslösung vom klassisch drei
stufigen Lebenszyklus Ausbildung
Arbeits lebenRuhestand hält immer 
mehr Einzug. Auch das wachsende 
Gesundheitsbewusstsein und das 
„gefühlte Alter“ der Silver Gene
ration wirken sich bereits auf die 
Arbeits märkte aus. Das Bestreben 
ist häufig nicht mehr der möglichst 
frühe Ruhe stand, sondern eine lange 
Berufsaktivität. So stieg die Zahl der 
60 bis 64Jährigen in der Arbeits
welt bereits zwischen 2000 und 2010 
um 21 Prozent. Auch TeilzeitArbeits
modelle über das Renteneintritts
alter hinaus werden immer beliebter. 

Gleichwohl werden sich die Haus
haltsausgaben in alternden Volks
wirtschaften stetig verschieben. Auch 
die Pflege sieht sich einer steigenden 
Belastung gegenüber. Innovative 
Unternehmen, die neuartige Techno
logien und Lösungs ansätze für eine 
wirksamer und günstigere Pflege an
bieten, werden vom demo grafischen 
Wandel profitieren.

trifft zahlreiche Länder. Die Haupt
ursache dieser Entwicklung ist das 
veränderte Geburtenverhalten. In 
den Industriestaaten werden immer 
weniger Kinder geboren und auch 
einige Schwellenländer haben eine 
sinkende Geburtenrate zu verzeich
nen.

Grund ist auch die veränderte 
Arbeits welt, in der häufig beide 
Elternteile erwerbstätig sind. Die 
Bildung der Frau ist ein starker Ein
flussfaktor, der eine wirtschaftliche 
Unabhängigkeit ermöglicht und in 
der Selbstbestimmtheit mündet. In 
vielen Entwicklungsländern exis
tiert hingegen eine hohe Fertilitäts
rate, so bekommt beispielsweise 
eine Frau in Afghanistan im Schnitt 
4,7 Kinder. 
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Digitale Entwicklungen wie 
Bitcoin und Blockchain könnten 
das Geldsystem revolutionie
ren.AuchFacebookkündigtmit
LibraeineprivateWährungan,
die mittels Stablecoin an einen 
VermögenswertoderKorbge
bundenwäreundsomitdieVola
tilitäten des virtuellen Geldes 
überwinden würden. PayPal steht 
dieser Entwicklung in nichts nach 
und wird in Zukunft auch einen 
KryptoServiceanbieten.Doch
was unterscheidet eigentlich das 
private virtuelle Geld von unse
renFiatWährungen?

Geld ist eine soziale Konvention und 
basiert auf Vertrauen. FiatWährun
gen werden von Regierungen als 
gesetzliches Zahlungsmittel dekla
riert, sind fester Bestandteil moder
ner Volkswirtschaften und werden 
von Zentralbanken herausgegeben. 
Wir akzeptieren es im Austausch 
für  Waren und Dienstleistungen, 
im Vertrauen, dass unsere Mitmen
schen dieselbe Akzeptanz aufwei
sen. Denn einen intrinsischen Wert 
besitzen die staatlichen Währungen 
nicht. Vielmehr ist es der Glaube an 
ein langfristig stabiles Preisniveau 
und Zutrauen in die Währungs hüter, 
die den Wert des Geldes stabil 
 halten. Befürworter der Kryptowäh
rungen betrachten das FiatGeld
system als in sich instabil, anfällig für 
Inflationsgefahren und erkennen ein 
ineffizientes Zahlungsverkehrssys
tem. Bei Kryptowährungen hinge
gen ist die Zahl der Digitaleinheiten 
begrenzt, weshalb ihnen gerne ein 
defla tionärer Charakter nachgesagt 
wird. Auch der breitere, leichtere 
und kostengünstigere Zugang zu Fi
nanzdienstleistungen soll mittels di

gitaler Währungen ermöglicht wer
den. Während heute weltweit noch 
1,7 Mrd. Menschen keine zureichen
de Bankverbindung besitzen, wird 
die Hoffnung in technische Innova
tionen zur Steigerung der Konnekti
vität gesetzt — das Mobil telefon als 
Zahlungsstelle. 

Digitales Geld unter Aufsicht 
derZentralbanken?

Potenzielle Regulierungen des digi
talen Geldes sollten den technolo
gischen Fortschritt aber keinesfalls 
bremsen. Die Möglichkeiten der neu
en Technologie für mehr Effizienz, 
Verlässlichkeit, Sicherheit, Geschwin
digkeit und Flexibilität müssten voll
umfänglich ausgeschöpft werden. 
Steht das internationale Geldwesen 
am Scheideweg und folgt in Zu
kunft das digitale Zentralbankgeld? 
Mit Blick auf die chine sischen und 
schwedischen Vorreiter lässt sich 
eine augenscheinliche Marschroute 
erkennen. Die Zentralbank Chinas 
verfolgt das sportliche Ziel, zu den 
Olympischen Winterspielen 2022 
eine Digital Currency Electronic Pay
ment einzuführen. Im Gegensatz zu 
Kryptowährungen würde diese digi
tale Währung aber weiterhin unter 
Aufsicht der Zentralbank stehen. 
Auch in Schweden wird bereits ein 
Pilotprojekt mit  einer Blockchainba
sierten Währung durchgeführt.  Eine 
Entscheidung über die Ausgabe 
der EKrona gibt es aber noch nicht. 
Mehr als 70 Prozent der Zentralban
ken prüfen derzeit die Vorzüge eige
ner digitaler Währungen (CBDC).

Digitales Geld
 Alles Krypto oder was? 

In einigen 
 Jahren  werden 
wir einen 
 digitalen Euro 
haben.
——  Christine Lagarde,  Präsidentin EZB

Transaktionen leicht gemacht 

Bei Kryptowährungen existiert  keine 
zentrale Instanz. Bitcoin und Co ba
sieren auf der Blockchain, einer Art 
denzentraler Datenbank, auf der 
alle Transaktionen gespeichert sind. 
Das soll für erhöhte Transparenz 
sorgen und im besten Fall zu einer 
Reduzierung der Steuerdelikte und 
Geldwäscherei beitragen. Auch die 
Effi zienzsteigerung mit direktem 
PeertoPeerGeldtransfer wird  gerne 
von den Fürsprechern herangezo
gen — Überweisungen in Sekunden
schnelle, ohne Vermittlung einer 
Bank und hohe Gebühren. Viele er
kennen jedoch eine mögliche Gefahr 
für die Finanzstabilität, sofern sich 
die digitalen Währungen stärker und 
ausgeprägter mit dem traditionellen 
Finanzsystem verzweigen. Ein Weck
ruf für Politik und Zentralbanken? 

Der Markt für

M O B I L E 
 PAY M E N TS

boomt und wächst mit

 >100 %
PRO JAHR
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Innovative  
Lösungen  
für unsere Welt  
von Morgen

 
  SPANIEN   

Siemens Gamesa   
Renewable Energy, S.A.
Der Anbieter von Windenergielösungen  Siemens 
 Gamesa baut gigantische Windkraftanlagen. Die 
größte Offshore-Wind turbine auf dem Meer hat  einen 
Durchmesser von 222 Metern. Über die Lebens dauer 
soll diese 1,4 Mio. Tonnen CO2 einsparen und eine 
Leistung von 14 MW (= 18.000 Haushalte) erbringen. 
Der Clue: Mit der überschüssigen Energie wird direkt 
auf der Turbine Wasserstoff produziert. Der kommer-
zielle Marktstart ist für 2024 geplant.

 1,3 °C
  78

  100 %

 
  NORWEGEN   

 Lerøy Seafood Group ASA
Als Spezialist für die Zucht, die Verarbeitung und den Vertrieb von 
Fisch leistet das norwegische Unternehmen auch einen Beitrag 
für den Lebensraum seiner Produkte. Bei seinem Projekt „Ocean 
 Forest“ nutzt Leroy Seafood die Abfallprodukte aus der Aqua kultur 
und erzeugt damit eine Kreislaufwirtschaft. Unter den tierischen 
Protein quellen gilt Fisch aus Aquakulturen als vergleichsweise 
ressourcen schonend, wobei zukünftig besonders durch alter na
tive Futter mittel weiteres Steigerungspotenzial besteht.

 2,3 °C
  64

  100 %

 
  INDIEN   

Azure Power Global Limited
Der indische Solarstrompro duzent Azure Power Global Limited mit 
Hauptsitz in NeuDelhi produziert und verkauft AufdachungSola-
ranlagen. Er leistet damit nicht nur einen erfolgreichen Beitrag zur 
Dekarbonisierung, sondern auch zur Elektrifizierung der Haushalte, 
die heute noch keinen Zugang zu Strom haben. Seine Mission: der 
kosten günstigste Stromerzeuger der Welt zu sein. Über die  nächsten 
fünf Jahre ist mit einem Wachstum von 35 Prozent p. a. zu rechnen.

 1,3 °C
  83

  100 %

  
  USA   

 Inovalon Holdings, Inc.
Die Technologiefirma bietet Cloud basierte Tools zur 
Unterstützung der daten gesteuerten Gesundheits
versorgung an. Inovalon stellt Technolo gien bereit, 
die über 500 Organisationen unterstützen. Sie ver-
bessert die Versorgung, Wirtschaftlichkeit und Quali-
tät des Gesundheitswesen und ist damit ein Big Player 
in gleich zwei MegatrendBereichen: Digitalisierung 
sowie Gesundheit und Alter.

 2,1 °C
  63

  100 %

 
  CHINA   

New Oriental 
 Education & Tech
nology Group, Inc.
Als Anbieter von Bildungsdienst-
leistungen wie z. B. OnlineBildung 
ist das Unternehmen gemessen an 
der Zahl der Programmangebote, 
der eingeschriebenen Studie-
renden und der geografischen 
Präsenz derzeit das größte priva-
te Bildungsunternehmen Chinas. 
Über 10  Mio. Studierende (2020) 
bieten über 40.000 Lehrer*innen 
in 100 Städten Arbeit. Nach Rück-
schlägen aufgrund der COVID
19Pandemie im ersten Semester 
2020 verzeichnet das Unterneh-
men bereits wieder ein zweistelli-
ges Umsatzwachstum.

 5,0 °C
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 100 %

WAS SIND 
 ZUKUNFTBEWEGER?

Zukunftbeweger sind Unter-
nehmen, die erfolgreich auf 
die weltweiten Megatrends 
reagieren und Lösungen für 
die globalen Herausforde-
rungen entwickeln.

Sie lösen mit zukunftsorientierten 
Konzepten überholte Geschäfts-
modelle ab und erzielen gleich-
zeitig einen positiven Footprint. 
Sie bauen smarte Mega citys, 
ermöglichen die Energie wende, 
setzen auf die Kreislaufwirtschaft 
oder entwickeln nach haltige 
Mobi litätsplattformen.

UNSERE WELT VON MORGEN

KLIMAERWÄRMUNGS
POTENZIAL

GLOBALANCE 
 FOOTPRINT®  

ANTEIL AN GLOBALEN 
 MEGATRENDS 

Ressourcen knappheit

Unternehmen, die mit ihren 
 Produkten und Dienstleistungen 

einen Beitrag zu Ressourcen effizienz, 
Kreislaufwirtschaft und Nach haltigkeit 

in den Bereichen Landwirtschaft 
und  Biodiversität leisten.

Gesundheit  
und Alter

Unternehmen,  die beispiels-
weise effiziente  medizinische 

 Innovationen für eine alternde 
und vielerorts  über gewichtige 

Gesellschaft  entwickeln.

Wissensgesellschaft

Unternehmen, die über neue  Medien 
Lerntechnologien entwickeln, den 

Zugang zu Bildung auch  peripheren 
Gruppen ermöglichen, Bildung 

 indivi dualisieren und  Lernen über alle 
Altersklassen hinweg  fördern.

Digitalisierung

Unternehmen, die  
die  digitale, auto matisierte 

und datengetriebene 
 Revolution von Wirtschaft  

und  Gesellschaft  
 vorantreiben.

Klima und Energie

Unternehmen, die im   
Bereich erneuerbarer  Energien 

 innovative Produkte und 
Dienst leistungen wie  Effizienz, 

Speicher und  Verteilung 
 entwickeln.



28     Der Zukunftbeweger —— Winter 2020 ⁄ 2021

KOLUMNE

Disruption –  
Wie können wir 
unsere  Kunden 
glücklicher 
 machen?

ls ich das erste Mal den Begriff „Disrup
tion“ wahrnahm, war der Angriff soge
nannter PlattformBusinesses in aller 

Munde. Zwei Begriffe, die ich damals erst einmal 
googeln musste. 

Plötzlich gab es Unternehmen, die den Austausch 
zwischen zwei  Gruppen rein über eine Plattform 
(z. B. eine App) ermöglichten. Von diesen neuen 
Geschäftsmodellen wurden Tradi tionsbranchen 
nicht nur überrascht, sondern dadurch teil weise 
fast über flüssig gemacht. Ein Beispiel ist die 
TaxiIndustrie, die durch Uber disruptiert wurde. 
Disruption versteht sich als eine Störung oder 
ein Durcheinanderbringen des Bestehenden. Doch 
wie kann es dazu kommen, dass eine Dienst
leistung, die seit dem 17. Jahrhundert° für jede*n 
zugänglich ist, plötzlich an Bedeutung verliert? 

Die Gründe für Disruption sind meist keine 
drastischen Neuerfindungen, sondern es wird 
Bestehendes genutzt und besser, einfacher 
und günstiger angeboten. 

Wenn wir beim Beispiel der Taxi Industrie 
 bleiben, ist das der Personen transport von A 
nach B. Vor Uber ein emotionsloser Service, 
der ein un mittelbares Bedürfnis (den Transport) 
ausreichend bis gut befriedigt hat. Uber hat 
aus einer Taxifahrt ein Gesamterlebnis kreiert, 
das bereits vor der eigentlichen Fahrt beginnt 
und auch danach anhält. 

Heute suchen Unternehmer nach Menschen, die 
disruptiv denken, um ebensolche Entwicklungen 
wie Uber vorhersehen zu können. Das Ziel: sich 
selbst zu disruptieren, bevor es ein anderer tut. 

Ein guter Gedanke, bei dem ein Punkt wichtig 
zu beobachten ist: Disruptoren erfinden nicht neu, 
sie machen Bestehendes besser. Ein Blick auf 
den Kern des Unternehmens und die Frage 
„Wie können wir unsere Kund*innen glück-
licher machen?“ können daher manchmal 
schon genug sein. 

Ich freue mich jedenfalls, wenn der UberFahrer 
mich persönlich begrüßt und mir während der 
Fahrt Wasser anbietet.

A

Tanja Schug

Nach mehr als einem Jahrzehnt in der strategischen Beratungswelt 
gründete Tanja Schug 2018 Zero Senses. Dort kombiniert sie präzise 
klassische Analyse mit einer bewussten Intuition. Das Resultat sind 
klare Geschäftsstrategien für ihre Kunden.° Q
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Sprouts Farmers  Market
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IM FOKUS

Ein Zukunftbeweger  
mit Potenzial
Sprouts Farmers  Market

Sprouts beschäftigt mehr als 35.000 
Mitarbeitende und betreibt über 
340 Geschäfte in 23 Bundes staaten. 
Ein typisches Geschäft ist etwa 2.800 
Quadratmeter groß. Das Wirtschafts
magazin Fortune nahm Sprouts 2018 
und 2019 in seine Liste der am meis
ten bewunderten Unternehmen der 
Welt auf. 

Das Unternehmen ist sehr interes
sant: Zum einen profitiert sie von 
den Mega trends Gesundheit und 
Konsum. Organische Lebensmit
tel, eine sinnvolle Verpackung sowie 
eine  gesunde Ernährung stehen im 
Zeichen der Zeit. Sprouts Farmers 
 Market ist diesbezüglich in einem 
der größten Binnenmärkte der Welt 
ausgezeichnet positioniert. 

Zum anderen weist Sprouts einen 
positiven Footprint auf: Das Unter
nehmen setzt sich für hohe Um
weltstandards, Produktqualität und 
Transparenz in der Lieferkette ein. 
Zudem unterhält es ein ZeroWas
teProgramm, bei welchem über
schüssige Lebensmittel an Bedürf
tige verteilt, als Tiernahrung oder 
Biodünger verwertet werden. Im 
staatlichen GreenChillProgramm ist 
das Unternehmen zudem aktiv en
gagiert,  seine Kältemittelemissionen 
laufend zu reduzieren und so dem 
Klima wandel entgegenzuwirken.

SproutsFarmersMarket
ist eine Supermarktkettemit
Hauptsitz in  Phoenix,  Arizona 
(USA).DerLebensmittel
händlerbieteteinegroße
Auswahl natürlicher und 
biologischerLebensmittel,
 darunter  frische Produkte, lose 
Lebensmittel,Vitamineund
Nahrungsergänzungs mittel, 
aberauchnatürlicheKörper
pflegeProdukteundHaus
haltsgegenstände.

David Hertig
Leiter Anlagen und Gründungspartner
Globalance
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 „Wir sind alle Teil des 
 Problems, daher müssen wir 
alle Teil der Lösung sein.“

 SiesindeinestarkeFürsprecherin
der Gleichstellungundgleicher
Entlohnung der Geschlechter. 
Wievielkannundwirdsichhier
Ihrer Meinungnachimnächsten
Jahrzehntändern?

Wir müssen uns darüber im Klaren sein — es 
muss sich noch vieles ändern und das ist 
durchaus möglich. Gleichberechtigung ist 
eine Frage der sozialen, wirtschaftlichen und 
ökologischen Nachhaltigkeit und derzeit ist 
die Ungleichheit in der Welt enorm. Die Ge
sellschaft und Unternehmen können von im
mensen Verbesserungen in Bereichen wie Ge
sundheit, Bildung, BIP etc. profitieren, wenn 

sie sich auf die Beseitigung der geschlechter
spezifischen Ungleichheiten und das Streben 
nach gleichem Lohn fokussieren.

 Waskannjede*rEinzelnevon
uns tun,wennUngleichheitam
Arbeitsplatzfestgestelltwird?

Als Führungskräfte können wir uns engagie
ren und handeln. Es geht nicht nur darum, Er
klärungen abzugeben — Taten sagen mehr als 
Worte. Verpflichten Sie sich, setzen Sie Ziele, 
messen Sie, was geschieht, und handeln Sie 
entsprechend. Wir können wachsam sein, uns 
zu diesen Themen äußern und sie verbreiten, 
um das Bewusstsein anderer zu wecken. 

Gleichberechtigung ist eine Frage der Nachhaltigkeit

Interview  Aylin Aslan
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INTERVIEW

 WelcheTrends—inWirtschaft
und Gesellschaft—werdenIhrer
 Meinung nach im nächsten  
Jahrzehnthochaktuellsein?

Es gibt drei Bereiche, die nach wie vor sehr 
wichtig sind. Die Digitalisierung, die unauf
haltsam voranschreitet. Ein sehr komplexes 
Thema — und wie wir damit umgehen, liegt 
an uns. Die Technologie ist ein fantastisches 
Werkzeug, aber wir müssen uns der Konse
quenzen bewusst sein und den ethischen 
 Aspekt immer im Auge behalten. Wir  müssen 
sie so einsetzen, dass die Menschheit im 
Mittel punkt des Ganzen steht.
Der zweite Bereich ist die Klimakrise. Wir be
fassen uns erst sehr spät mit ihr, aber wir 
 haben die Instrumente, um einzugreifen. Die 
Schwierigkeit ist, in welcher Geschwindigkeit 
die Krise voranschreitet. Das Potenzial, sie zu 
bewältigen, ist aber da, daher müssen wir uns 
ihr stellen.
Drittens gibt es das komplexe Thema der 
Gleichberechtigung, welches mit den beiden 
anderen Themen verflochten ist. Es existiert 
nicht nur eine Kluft zwischen den Geschlech
tern, sondern auch eine Einkommens, eine 
Bildungskluft und vieles mehr. 

 WassindIhreGedankenzumThema
„Dekarbonisierung“?

Wir sind alle Teil des Problems, daher müssen 
wir alle Teil der Lösung sein. Damit meine ich 
uns als Individuen, Bürger*innen und Regie
rungen. Es ist eine gemeinsame Anstrengung 

und eine gemeinsame Verantwortung, aber 
jede*r Einzelne kann aktiv werden. Die Kreis
laufwirtschaft ist ein Trend und ich persönlich 
schätze sie sehr. Mobilität ist auch ein enor
mer Faktor, welcher zum Ziel der Dekarboni
sierung beiträgt. Die Menschen können mehr 
mit der Bahn oder dem Fahrrad fahren, sich 
virtuell treffen, anstatt unzählige Kilometer um 
den Globus zu fliegen. Gerade in jüngster Zeit 
 haben wir bewiesen, dass dies machbar ist.

 GlaubenSie,dasswirunsereKinder
gut genug auf den Arbeitsmarkt und 
darauf, was dieser von ihnen verlan
genwird,vorbereiten?Wassind—
IhrerMeinungnach—dieFähigkeiten
derZukunft?

Es gibt drei Fachgebiete, die immer wichtiger 
werden. Die digitalen Fähigkeiten: Wir als Indi
viduen brauchen diese heutzutage alle und 
sollten keine Angst davor haben. Die meisten 
sind relativ leicht zu erwerben. Unternehmen 
müssen jedoch umdenken, um mithalten zu 
können. Der zweite Bereich ist die Entwick
lung kognitiver Fähig keiten. Fähigkeiten wie 
vernetztes Denken, die Entwicklung von Logik 
und das Lösen von Problemen sollten verbes
sert werden. Wir müssen lernen, wie wir uns in 
der riesigen Informationsmenge, der wir täg
lich ausgesetzt sind, zurechtfinden. Drittens 
denke ich, dass Social Skills in der Zukunft ex
trem wichtig sein werden. Die Fähigkeit, zuzu
hören, zu fühlen und Empathie auszudrücken, 
wurde im alten Bildungssystem etwas ver
nachlässigt. Wir müssen für individuelle Krea
tivität, Zweifel und Herausforderungen Platz 
schaffen — schließlich waren diese der Motor 
für den Fortschritt der Menschheit.

 WasistIhrganzpersönlichesZiel
für dasnächsteJahrzehnt?

Eines meiner Ziele habe ich bereits erreicht. 
Nach 40 Jahren in der Wirtschaft und 20 Jah
ren bei IKEA arbeite ich jetzt für ein Social
TechUnternehmen, das ein Beschleuniger 
der Gleichberechtigung ist. Ich möchte auch 
weiterhin junge Menschen betreuen, so, wie 
ich es bereits jetzt tue.

 SIMONA   
SCARPALEGGIA

Simona Scarpaleggia ist eine Für
sprecherin der Gleichberechti
gung der Geschlechter. Sie ist die 
ehemalige CEO von IKEA Schweiz, 
wo der Vorstand  heute zu 50 Pro
zent aus Frauen besteht. Sie  ist 
Gründerin des Vereins  „Advance — 
Women in Swiss Business“ und 
weltweite Leiterin von „EDGE Stra
tegy“, einem Unternehmen, das 
andere Unternehmen auf dem 
Weg zur Gleichberechtigung un
terstützt.
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GLOBALANCE WORLD

Globalance lanciert  
eine Weltneuheit und  
schafft neue Perspektiven  
für Anleger*innen

Welche Temperatur hat eigentlich Ihr Portfolio? 
Wie zukunftsfähig ist es? Und welchen Foot
print hat Ihr Portfolio? Ist es immer noch in der 
Vergangenheit investiert oder sind Zukunfts
themen Teil der Anlagestrategie? 
FindenSieesjetztherausmitGlobalanceWorld!

Globalance World ist eine digitale Weltkugel 
für Anleger*innen, die sie zur Beurteilung der 
Zukunftsfähigkeit und Nachhaltigkeit Ihrer 
Anla gen nutzen können. Mithilfe interaktiver 
Infografiken hilft sie Ihnen, die komplexen Zu
sammenhänge von Finanzinvestitionen und 
deren Wirkungen in der realen Welt besser 
zu verstehen. Globalance World baut auf dem 
2012 eingeführten Globalance Footprint® auf, 
und erweitert diesen um eine interaktive Di

mension und ermöglicht damit Transparenz 
in einer nie erreichten Breite und Tiefe. Durch 
das Tool werden das Analysieren und Beurtei
len der Zukunftsfähigkeit und Nachhaltigkeit 
von aktuell über 6.000 börsen kotierten Unter
nehmen und Aktienindizes bezüglich Klima, 
Footprint, Megatrends und Rendite möglich. 
Die Globalance Insights informieren Sie zu
dem laufend über die weltweiten Entwicklun
gen, die für Ihr Portfolio relevant sind. 

KLIMA

Das Erwärmungspoten
zial basiert auf einer von 
MSCI Carbon Delta ent
wickelten Methode, um 
die  Ausrichtung zu einem  
langfristigen 2 °CKlima
stabilisierungsszenario 
zu analysieren.

FOOTPRINT

Der Globalance  
Footprint® zeigt, was  
ein Index oder ein Port
folio rund um die Welt 
 leistet — individuell und 
auf einen Blick.
 

MEGATRENDS

Die Globalance 
MegatrendAnalyse  
zeigt den Umsatz anteil  
von  Unternehmen, 
 welcher in einem  
oder  mehreren Mega
trends  erzielt wird. 

EineArt„GoogleEarth“
für Anleger*innen und 

unabhängige Ressource, 
die von der Vision  

und Innovationskraft von 
Globalance zeugt.
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Mir gefällt die Idee, eine sehr  komplexe, 
 trockene Zahlenwelt in eine intuitiv zugäng
liche dynamische grafische Weltkugel  zu 
 verwandeln, die zu völlig  neuen  Einsichten 
und Erkenntnissen führt. Mein Depot hat 
plötzlich eine  Identität und  Aussagekraft 
 bekommen, wie ich sie mir noch nie 
habe  vorstellen  können.

—— GlobalanceKunde

Die Transparenz 
von Globalance World 
ist erfrischend.

—— Financial Times

Globalance World inspiriert, be
gleitet und ermöglicht es Privat
investoren, Familien und Stiftungen, 
erfolgreich in zukunftsorientierte 
Unternehmen und andere Anlagen 
zu investieren, die zur  Lösung glo
baler Herausforderungen und zur 
Gestaltung einer positiven  Zukunft 
beitragen.

Entdecken Sie jetzt kostenlos

globalanceworld.com

WusstenSie? 
DasKlimaerwärmungs
potenzialdes DAX 
liegt bei 4,3 Grad.

So etwas hätte es ja schon lange 
gebraucht, um den  Anlegern 
ihre Wirkung vor Augen zu 
führen und sie für nachhaltiges 
Investieren zu motivieren.

—— GlobalanceKunde

Schon jetzt darf man auf 
die Weiter entwicklungen von 
 Globalance World [...] gespannt 
sein. Die Reise dürfte noch  lange  
nicht zu Ende sein. Und es ist 
gut, dass sie jetzt  begonnen hat.

—— Neue Zürcher Zeitung
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KURZINTERVIEW

… als Unternehmer

WashabenSieausIhremAbenteuer
mitSolarImpulsefürsichgelernt?
Das Unmögliche existiert in der Realität 
nicht. Nur in den  Köpfen der Menschen, die 
sich nicht von alten Überzeugungen und Ge
wohnheiten befreien können. Niemals Angst 
vor dem Scheitern zu  haben, sonst wird man 
nie Neues  wagen. Beharrlichkeit, denn es 
dauerte viel  länger, kostete mehr Geld als 
geplant und beinhaltete eine  Menge Rück
schläge, die es zu überwinden galt.

WaswollenSiemitIhrerStiftung
erreichen?
Beweisen, dass der Schutz der Umwelt 
viel profitabler ist als ihre Zerstörung. 
Zu  diesem Zweck labelt die Stiftung Solar 
 Impulse jetzt 1.000 Lösungen, die die 

Umwelt auf rentable Weise schützen 
können, um Regierungen, Unterneh

men und Investor*innen die notwendi
gen Instrumente an die Hand zu geben.

WennicheinStartupgründenwürde,
dann wärees…
… eine Finanzierungsgesellschaft, 
die den Menschen hilft, saubere  
Techno logien zu kaufen.

… beim Anlegen

WasistfürSiebeimAnlegenwichtig?
Es geht um langfristige Rentabilität. 
Ich möchte nicht in Stranded Assets wie 
 fossile Brennstoffe investieren, denn ich bin 
absolut sicher, dass sie einbrechen werden.

WaswürdenSieändern,wennSie
KönigderFinanzmärktewären?
Die von Milton Friedman entwickelte Idee, 
dass sich ein Unternehmensvorstand nur 
auf die Maximierung der Shareholder 
 Value konzentrieren sollte, ist Unsinn. 
 Jedes Unternehmen muss, um zukünftig 
erfolgreich zu sein, die Interessen aller 
Stake holder, einschließlich der Gesellschaft 
und der Umwelt, berücksichtigen.

… persönlich

SindSiefürdieZukunftoptimistischoderpessimistisch?
WasdenkenSie,wiesiehtdieWeltin50Jahrenaus?
Ich bin sehr optimistisch, wenn ich die Anzahl der Lösungen 
zum Schutz der Umwelt sehe, gleichzeitig aber sehr pessimistisch, 
da es lange dauert, sie umzusetzen und Vorschriften zu ändern. 
Sprich: Ich bin realistisch, weil ich jetzt handeln will. Zwei  Optionen: 
 Entweder wir tun gar nichts und unsere Lebensqualität wird 
 desaströs oder wir setzen alle Maßnahmen um und werden eine 
viel sauberere, effizientere und gerechtere Welt haben.

WietankenSieEnergie?
Ich sage mir: Wenn das, was ich tue, einfach wäre, hätte es ein 
anderer bereits getan.

WaslernenSievonIhrenTöchtern?
Neben vielen anderen Dingen, dass meine Witze völlig veraltet 
sind und dass das, was die Leute  früher zum Lachen brachte, als 
ich jung war, sich deutlich vom heutigen Humor unterscheidet.

BERTRAND
PICCARD
 Explorer, Psychiater und  Präsident 
 der Stiftung Solar Impulse
 

Bertrand Piccards Portfolio  
live verfolgen:
globalanceworld.com
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Wir belauschen Gespräche, Interviews, Ratgeber und un
zählige weitere Formate. Für viele ist der Podcast ein infor
mierender Alltagsbegleiter auf Bahnreisen, bei der Haus
arbeit oder beim Sport. Neben täglichen Updates über die 
CoronaPandemie, Nachrichten wie „Tagesschau in 100 
Sekunden“, SelbstoptimierungsRatschlägen oder seichter 
Unterhaltung, finden auch vermehrt Finance Podcasts den 
Weg in unsere Kopfhörer.

 
Nachhaltige Geldanlagen auf die Ohren

Auch die 29minütige Podcast Folge von „brand eins“ 
sollte Ihnen keinesfalls durch die Playlist rutschen. Unser 
Geschäftsführer Werner Hedrich berichtet im Interview 
darüber, weshalb wir nicht nur aus ethischen Gründen zu
kunftsorientiert investieren, sondern restlos von der Perfor
mance wirkungsorientierter Kapitalanlagen in „Problem
löser“ überzeugt sind — prägnant beim brand einsPodcast 
auf den Punkt gebracht.

Brand eins 

Brand eins beschäftigt sich 
in ihrem Wirtschafts magazin 
hauptsächlich damit, in 
welche Zukunft wir uns be
wegen und beleuchtet teils 
ungewöhnliche Perspektiven. 
Neben zwei weiteren Maga
zinen schaffen auch die Ver
anstaltungen von brand eins 
eine Plattform für Begegnun
gen und ermöglichen den 
Dialog über Zukunftsthemen. 
Ihr Podcast ist ein Urgestein, 
existiert seit 2016 und spricht 
über Fortschritt, neue Ideen 
und die sich verändernde 
Wirtschaft.

  zum Podcast auf detektor.fm

WernerHedrich
Geschäftsführer Globalance Invest
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